Der Gemeinde-/Stadtrat von
beschließt in seiner Sitzung vom 
dass die Gemeinde/Stadt
1. ab sofort/schrittweise auf allen kommunalen Flächen (Kulturland sowie Nicht-Kulturland) keine chemisch-synthetischen Pestizide (Pflanzenschutzmittel) einsetzt. 
2. private Dienstleistungsunternehmen, die den Auftrag zur Pflege öffentlicher Flächen erhalten, ebenfalls zu einem Pestizidverzicht verpflichtet.
3. bienen- und insektenfreundliche Blühflächen oder Projekte initiiert.
4. bei der Verpachtung kommunaler Flächen für eine landwirtschaftliche Nutzung ein Verbot des Einsatzes von Pestiziden im Pachtvertrag verankert.
5. private Firmen mit kommunaler Mehrheitsbeteiligung zur pestizidfreien Bewirtschaftung auffordert.
6. [bookmark: _GoBack]Bürger*innen über die Bedeutung von Biodiversität in der Stadt informiert und gleichzeitig Möglichkeiten zum Schutz von Bestäubern wie Bienen und Wildbienen sowie giftfreie Maßnahmen beim Gärtnern aufzeigt.
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